
Geschätzte Einwohnerinnen und Einwohner

Die Schule Grabs ist am 01. Januar 2017 mit 
einer neuen Führung und in einer neuen Struk-
tur in die Legislatur 2017-2020 gestartet. Als 
frisch gewählter Schulratspräsident war ich 
sehr gespannt darauf, denn der erste Eindruck 
in einer bevorstehenden Zusammenarbeit kann 
prägend sein.

Ich darf mit Freude festhalten, dass mich 
die ersten Wochen im Amt zuversichtlich ma-
chen, dass wir uns auf einem sehr guten Weg 
befinden.

Schon die Übergabe durch meinen Vorgän
ger Diego Forrer hat reibungslos vollzogen wer-
den können und ich fühlte mich gut über die 
Geschäfte informiert. 

Mit Tamara Eggenberger vom Schulsekre-
tariat hat sich rasch ein unterstützendes Mitei-
nander entwickelt. Die Situation ist für uns beide 
neu und es stellen sich laufend neue Fragen. Ihr 
grosses Wissen über die Schule Grabs hilft uns 
bei der Bearbeitung der täglichen Herausforde-
rungen und ist für mich ein wertvoller Rückhalt.

Auch die ersten Kontakte mit den Schul-
leitungen und Lehrpersonen sind in einer sehr 
angenehmen, wertschätzenden und offenen At-
mosphäre erfolgt. Ich spüre, dass die Mitarbei-
tenden mit viel Engagement und Freude tätig 
und an einem Austausch mit dem neuen Schul-
rat interessiert sind.

Die neuen Schulräte haben bereits bei den 
ersten Schulratssitzungen gezeigt, dass sie sehr 
motiviert sind, sich mit ihrem Wissen und ihren 

Erfahrungen in den Dienst der Schule Grabs zu 
stellen.

Die Einheitsgemeinde stellt gewisse An-
forderungen an die Zusammenarbeit zwischen 
Gemeinderat und Schule. Zuständigkeiten sind 
zu definieren, Arbeitsprozesse zu überdenken 
und Instrumente zum koordinierten Vorgehen 
zu entwickeln. Auch hier zeigt sich schon jetzt, 
dass alle betroffenen Stellen aufeinander zuge-
hen und gemeinsam zu tragfähigen Lösungen 
kommen.

Das Jahr 2017 wird für die Schule von der 
Einführung des neuen Lehrplans Volksschule, 
von der Umsetzung des neuen Personalpools, 
von der strategischen Planung der Legislatur 
2017-2020 und von den vielen kleinen, aber 
bedeutsamen Ereignissen im Tagesgeschäft 
geprägt sein.

Mit der Schulverwaltung, dem Rat, den 
Lehrpersonen und allen weiteren Mitarbeiten-
den freue ich mich auf die vielfältigen Heraus-
forderungen und werde stets darauf bedacht 
sein, dass bei allen Entscheidungen das Wohl 
der Kinder und Jugendlichen im Zentrum steht.

André Fernandez, Schulratspräsident
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«neue» schule grabs macht erste schritte
Die Bilanz fällt sehr positiv aus



aus dem Gemeinderat

Baubewilligungen Ordentliches Verfahren
Die Baukommission hat bewilligt:

4D Holzarchitektur GmbH, Kobelwies 2, 
Oberriet, Abbruch Scheune und Neubau Mehrfa­
milienhaus mit Tiefgarage (Projektänderung), 
Schelmengässli 5, Parz. Nr. 2195; Admicasa 
Invest AG, Bahnhofstrasse 92, Frauenfeld, Neu­
bau 2 Mehrfamilienhäuser, Sporgasse 1 und 
1c, Parz. Nr. 2604; ImoServ AG, Rheinstras­
se 1, Buchs, Neuerstellung 6 Einfamilienhäu­
ser, Vertschellstrasse/Kerbelweg, Parz. Nr. 936; 
Lippuner Immobilien AG, Werdenstrasse 86, 
Grabs, Gewerbepark, Mieterausbau «LernDich­
Fit», Werdenstrasse 70, Parz. Nr. 2565; Lippuner 
Immobilien AG, Werdenstrasse 86, Grabs, Ge­
werbepark, Mieterausbau «Coiffeure IRIS», Wer­
denstrasse 70, Parz. Nr. 2565; Lippuner Immo­
bilien AG, Werdenstrasse 86, Grabs, Gewerbe­
park, Mieterausbau «Bambus-Parkett», Werden­
strasse 70, Parz. Nr. 2565; Eggenberger Georg, 
Postfach 221, Flurweg 10, Buchs, Neubau Ein­
stellhalle, Lognerstrasse 9, Parz. Nr. 4771.

Der Gemeinderat hat bewilligt:
ImoServ AG, Rheinstrasse 1, Buchs, Neuer­

stellung 6 Einfamilienhäuser, Parz. Nr. 936 
(neu: 936, 3237, 3238, 3239, 3240, 3241 
und 3246), Vertschellstrasse/Kerbelweg (Unter­
schreitung Strassenabstand).

Baubewilligungen Vereinfachtes Verfahren
Die Baukommission hat bewilligt:

Lippuner-Baumgartner Sonja, Storchenbad­
strasse 2, Grabs, Erdsondenbohrung, Parz. Nr. 
2529, Storchenbadstrasse 2.

Baubewilligungen Meldeverfahren
Die Bauverwaltung hat bewilligt:

Reich Yves Erwin, Dorfschulweg 8, Grabs, 
Umnutzung Garage in Lagerraum, Parz. Nr. 
1723, Dorfschulweg 8; Bösch Walter, Drossel­
weg 3, Werdenberg, Sanierung Schwimmbad, 
Anschluss an Schmutzwasserleitung, Parz. Nr. 
55, Drosselweg 3; Bösch Gabriel, Chlini Grof 
24, Buchs, Sanierung Fenster, Umbau Einfami­
lienhaus, Parz. Nr. 985, Gemsweg 4; Schäpper-
Eggenberger Elisabeth, Blumenweg 25, Grabs, 
Überdachung Hauseingang, Blumenweg 25, 
Parz. Nr. 777.

Reglement über die Reserve «Werterhalt 
Finanzvermögen» 
Der Gemeinderat hat am 02. November 2016 
das Reglement über die Reserve «Werterhalt Fi­
nanzvermögen» genehmigt. Das Regelwerk wur­
de vom 16. November bis 27. Dezember 2016 
dem fakultativen Referendum unterstellt. Das 
Referendum wurde während dieser Zeit nicht 
ergriffen. Das Reglement ist demnach am 01. 
Januar 2017 in Rechtskraft erwachsen.

Bericht der Pilzkontrollstelle
Die Pilzsaison verlief im Jahr 2016 regional sehr 
verschieden und war mehr schlecht als recht. 
Viele Pilzarten blieben aus. Der Frühling erfreute 
den Sammler zwar für wenige Tage mit vielen 
Speisemorcheln; die Käppchen- und Spitzmor­
cheln kamen jedoch nicht zum Vorschein. Am 
Artenreichsten war das Pilzvorkommen in der 
subalpinen und montanen Stufe im Monat Juli 
und August. Für ein reiches Pilzaufkommen war 
die Trockenheit in der Hügel- und Talregion zu 
gross. Im September und Oktober wurden sehr 
wenige Steinpilze gefunden. Eierschwämme und 
Goldgelbe Kraterelle konnten in mittleren Men­
gen gesammelt werden. 

Kontrolle
Die Kontrollstelle wurde vom 12. Juli bis zum 29. 
Oktober betreut. Die Pilzsammler brachten – mit 
einer Ausnahme – ihr Sammelgut erfreulicher­
weise sortiert zur Kontrolle.

Es wurden insgesamt 102 Kontrollscheine 
für 54 kg Pilze ausgestellt; davon wurden 7 
kg Pilze konfisziert. (2015: 85 Kontrollscheine, 
51 kg, 7 kg konfisziert). Vier Kontrollen brach­
ten tödlich giftige Pilzarten zutage (ein Grüner 
Knollenblätterpilz, 200 g Spitzgebuckelter Rau­
kopf und 250 g Giftschirmlinge). In 25 Kontrol­
len wurden zudem weitere ungeniessbare und 
giftige Pilze gefunden (ein Pantherpilz,100 g 
Gift-Trichterlinge, 800 g Grünblättrige Schwefel­
köpfe, 70 g Karbol-Champignons, 40 g Lästiger 
Ritterling, 1 kg Boletus radicans, 500 g Haarsch­
leierlinge, 200 g Stachelschirmlinge, Dickröhr­
linge, Fälblinge, Gallenröhrlinge, Haarschleier­
linge, Helmlinge, Kremplinge, Ritterlinge, Rüb­
linge, Schnecklinge, Milchlinge und Täublinge).

Kontrollscheine wurden für Personen aus 
Buchs (22), Grabs (25), Gams (11), Sax (5), Sa­
lez (2), Sennwald (10), Lienz, (1) Sevelen (21), 
Azmoos (3), Trübbach (1) und Schaan (1) aus­
gestellt.

Pilzvergiftungen
Für das Spital in Wil war eine mikroskopische 
Abklärung der Pilzart bei einem Pilzvergiftungs­
fall erforderlich. Ein Kleinkind hatte von Pilzen im 
Garten gekostet. Dabei handelte es sich glückli­
cherweise um ungeniessbare, harmlose Conocy­
be albipes. Des weiteren musste eine Durchfal­
lerkrankung nach einer Hallimasch-Mahlzeit ab­
geklärt werden. Ursache war die falsche Zuberei­
tung der Pilze. Hallimasch-Pilze sind nur bedingt 
essbar, da sie unverträgliche Magen-Darm-Reiz­
stoffe enthalten. Deswegen müssen diese Pilze 
zehn Minuten in Wasser kochen, anschliessend 
muss das Wasser weggeschüttet und die Pilze 
danach noch 30 Minuten fertig gekocht werden.

Pensionierung von Paul Sturzenegger
Finanzverwalter Paul Sturzenegger hat den Ge­
meinderat informiert, dass er per 30. November 

2017 in den vorzeitigen Ruhestand treten wer­
de. Seit dem 01. Januar 2001 leitet Paul Stur­
zenegger die Geschicke der Finanzverwaltung 
der Politischen Gemeinde Grabs. Bereits seit 
November 1985 war er als Schulkassier für die 
Grabser Bevölkerung tätig. In den Jahren 1997 
bis 2003 bekleidete er zudem das Präsidium 
der damaligen Wasserversorgungskorporation 
Grabs. 

Der Gemeinderat hat die Mitteilung über 
die Frühpensionierung daher mit Bedauern zur 
Kenntnis genommen. Durch die frühzeitige Be­
kanntgabe ist es jedoch möglich, die Nachfolge 
von Paul Sturzenegger geordnet zu regeln. Da­
für und insbesondere für sein langjähriges Wir­
ken zu Gunsten der Gemeinde Grabs dankt der 
Gemeinderat Paul Sturzenegger ganz herzlich. 
Eine ausführliche Würdigung seiner Verdienste 
erfolgt zu einem späteren Zeitpunkt.

Die Ausschreibung dieser Schlüsselposition 
erfolgt im Februar.

Sozialamt / Wahl einer neuen Mitarbeiterin
Die jetzige Stelleninhaberin Regula Gantenbein 
hat ihre Anstellung per 28. Februar 2017 gekün­
digt. Sie nimmt eine neue berufliche Herausfor­
derung bei der Gemeindeverwaltung Sennwald 
an. Die Stelle wurde öffentlich ausgeschrieben. 
Der Gemeinderat hat Rahel Tschirky, Grabs, als 
neue Mitarbeiterin für das Sozialamt gewählt. 

Rahel Tschirky absolviert noch bis zum Sommer 
2017 ihre kaufmännische Lehre bei der Ge­
meindeverwaltung Grabs. Sie kann bereits seit 
Februar im Sozialamt eingesetzt werden. Auf­
grund ihrer Anfang bis Mitte Juni stattfindenden 
Abschlussprüfungen kann sie bis dahin selbst­
verständlich noch nicht zu 100% auf dem So­
zialamt arbeiten. Um eine optimale Einarbeitung 
zu gewährleisten und die Abwesenheit von Ra­
hel Tschirky während ihrer Schultage aufzufan­
gen, hat Regula Gantenbein auf Anfrage ange­
boten, das Sozialamt bis zu den Sommerferien 
weiterhin mit maximal 40% zu unterstützen. In 
Sennwald ist sie bis auf weiteres nur mit einem 
Pensum von 60% beschäftigt. 

Der Gemeinderat wünscht der Gewählten 
in ihrer neuen Tätigkeit viel Freude und Befrie­
digung.
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Wirtschaftspatente
Der Gemeinderat hat folgendes Gastwirtschafts­
patent gelöscht:

	 Alti Metzg (Schäfli) / Manfred Bucher / 
	 31. Dezember 2016

Der Gemeinderat hat folgendes Gastwirtschafts­
patent neu ausgestellt:

	 Peña Española de Grabs / Barral Claudia / 
	 31. März 2017

«Warmtobel-Jam» / Bewilligung
Wie in den letzten Jahren beabsichtigt das Team 
von snowland.ch vom 11. bis 19. März 2017 auf 
der Warmtobel-Piste (Piste Nr. 10, Gemeindege­
biet Grabs) den «Warmtobel Jam» durchzufüh­
ren. Die Veranstalter wollen einen schweizweit 
einzigartigen «natürlichen» Funpark für Board 
und Ski schaffen. Am Warmtobel Jam werden 
bis 400 Teilnehmende erwartet.

Beim Warmtobel Jam handelt es sich um 
eine Veranstaltung, die in freier Natur durchge­
führt wird und die den Lebensraum von Pflanzen 
und wildlebenden Tieren beeinträchtigen könnte. 
Die Sportveranstaltung soll in einem sensiblen 
Gebiet stattfinden. Unmittelbar an die Piste 
grenzt ein Lebensraum Kerngebiet, welches 
während der Wintermonate mit einem strikten 
Betretungsverbot belegt ist. 

Die Politische Gemeinde Grabs unternimmt 
seit Jahren grosse Anstrengungen, dieses Ge­
biet speziell im Winter vor menschlichen Störun­
gen zu bewahren. So werden jeweils, in Zusam­
menarbeit mit der Gemeindepolizei, der Kanto­
nalen Wildhut, den Forstverantwortlichen und 
den kommunalen Naturschutzaufsehern stich­
probenweise Kontrollgänge durchgeführt, um 
die Einhaltung des Winterbetretungsverbotes zu 
gewährleisten.

Der Gemeinderat hat die Sportveranstaltung 
im Warmtobel (Skipiste), unter verschiedenen 
Bedingungen und Auflagen, bewilligt. Er hofft, 
dass sowohl die Organisatoren als auch die 
Teilnehmer ihre Verantwortung gegenüber der 
Natur wahrnehmen werden.

Veranstaltungen
Der Gemeinderat hat folgende Bewilligungen 
erteilt:

Festwirtschaftspatent Kinderfasnacht
22. Februar 2017, Aula Kirchbünt
Organisation: Familienzentrum Grabs

Nachtmärkte (17 bis 23 Uhr) im 
Schlosshof Werdenberg
25. Februar 2017 (Winterzauber)
01. Juli 2017 (Gaumenschmaus) 
02. September 2017 (Handwerk)
Organisation: Lili Olujic und Daniel Keller, Buchs

Festwirtschaftspatent Jubiläumsunter-
haltung
25./26. Februar 2017, MZH Unterdorf
Organisation: Jodlerklub Bergfinkli

Festwirtschaftspatent Schüler-Fussball-
Hallenturnier
04./05. März 2017, MZH Unterdorf
Organisation: FC Grabs

Festwirtschaftspatent Unihockey Meister-
schaften in der MZH Unterdorf
12. März 2017, Juniorinnen A
08. April 2017, Junioren
09. April 2017, Junioren U18
Organisation: UHC Rangers Grabs-Werdenberg

Kinderkleiderbörse März

Die Börse findet im Kirchgemeindehaus in Grabs statt. Der Erlös geht an eine gemeinnützige In­
stitution. Infos erteilt Susanne Manser (081 740 61 37).

Spielsachen – Kindervelos – Umstandskleider

Annahme	 Dienstag, 21. März 2017	 18.30 - 19.30 Uhr
Verkauf	 Mittwoch, 22. März 2017	 13.30 - 15.00 Uhr
Auszahlung und Rückgabe	 Mittwoch, 22. März 2017	 18.30 - 19.30 Uhr

!!! A c h t u n g  –  neuer Standort  –  A c h t u n g !!!

öffentliche auflage

Der Gemeinderat hatte am 08. August 2016 
die Aufhebung des Überbauungsplans «Glo-
cke» (in Rechtskraft seit 04. September 
1991) beschlossen und gleichzeitig den 
Überbauungsplan «Glocke II» genehmigt. Die 
öffentliche Auflage erfolgte vom 17. August 
bis 15. September 2016.

Im Rahmen der öffentlichen Auflage sind 
fristgerecht zwei Einsprachen beim Gemein-
derat eingetroffen. Aufgrund dieser Einspra-
chen wurde der Überbauungsplan «Glocke 
II» angepasst, weshalb nun eine zweite öf-
fentliche Auflage durchzuführen ist. Der Ge-
meinderat hat daher am 23. Januar 2017 
den Erlass vom 08. August 2016 vollständig 
aufgehoben und gestützt auf das kantonale 
Baugesetz (sGS 731.1) die Aufhebung des

Überbauungsplans «Glocke»
(In Rechtskraft seit 04. September 1991

beschlossen und gleichzeitig den angepas­
sten

Überbauungsplan «Glocke II»

erlassen

Öffentliche Auflage
01. Februar bis 02. März 2017

Auflageort
Hochbau/Bauverwaltung, Lindenweg 4, 
Grabs

Rechtsmittel
Allfällige Einsprachen gegen den Aufhe-
bungsbeschluss des Überbauungsplans 
«Glocke» bzw. den Überbauungsplan «Glo­
cke II» sind innert der Auflagefrist schriftlich 
und begründet beim Gemeinderat Grabs 
einzureichen.

Fundbüro im  
Rathaus Grabs

Das Fundbüro der Gemeinde Grabs 
befindet sich im Rathaus, Gemeindebüro 
(Büro Nr. 4).

Fundgegenstände können während der 
Büro-Öffnungszeiten abgegeben bzw. abge­
holt werden. Sie erreichen uns unter der 
Nummer 081 750 35 00. 

Vermissen Sie etwas? Dann nehmen Sie 
mit uns Kontakt auf.
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Transport
Muldenservice

Abbruch
Recycling

Erdbewegung
Tiefbau

Strassenbau
Pflästerungen

Verbundsteinplätze

Langäulistrasse 4

CH-9470 Buchs

Telefon 081 750 05 90

Fax 081 750 05 91

Service und Haushaltapparate AG
Dorfstrasse 8, 9472 Grabs
Tel. 081 771 31 13, www.feurer-ag.ch,
info@feurer-ag.ch

Beratung, Verkauf,
Service und Reparaturen
aller Marken.

Für mehr 
Feurer in Ihrem
Haushalt.

Getränkefachhandel
Mosterei

Transporte
Muldenservice

Platz- und Strassenreinigung

M. Vetsch AG, Sägenstrasse 5, CH-9472 Grabs 
Tel. +41 81 771 44 66     Fax +41 81 771 51 33

mvetsch@rsnweb.ch       www.mvetsch.ch

etsch

Getränkefachhandel
Mosterei

Transporte
Muldenservice

Platz- und Strassenreinigung

M. Vetsch AG, Sägenstrasse 5, CH-9472 Grabs 
Tel. +41 81 771 44 66     Fax +41 81 771 51 33

mvetsch@rsnweb.ch       www.mvetsch.ch

etsch
Getränkefachhandel

Mosterei
Transporte

Muldenservice
Platz- und Strassenreinigung

M. Vetsch AG, Sägenstrasse 5, CH-9472 Grabs 
Tel. +41 81 771 44 66     Fax +41 81 771 51 33

mvetsch@rsnweb.ch       www.mvetsch.ch

etsch

ZAHNARZT 
JAN VANDERSTUKKEN
Med. dent. lic. Uni Loewen (B)

Praxis für Angstpatienten

Grünaustrasse 25, 9470 Buchs 

Tel. 081 756 35 00

praxis.jvds@bluewin.ch

In unseren Kindertagesstätten in Grabs und 

Haag sind noch einzelne Plätze frei. 

Ihre Kinder werden liebevoll und zuverlässig 

betreut. Spiel, Bewegung, Gemeinschaft, 

Aktivitäten, Austausch, Ruhen - der Alltag bei 

uns ist abwechslungsreich, kindgerecht und 

individuell geplant. 

- Verschiedene Betreuungseinheiten zur Wahl

- Einkommensabhängige Tarife 

- Geschwisterrabatt 

Auskunft: Senida Durmisi, Leiterin Betreuung,  

081 740 65 50, sd@kinderbetreuung-ggs.ch 

www.kinderbetreuung-ggs.ch 

Service / Verkauf

 
 

Öffnungszeiten
Kinderhüeti:	 Montag, 8.45 bis 10.30 Uhr

Familienkafi:	 Dienstag, 9 bis 11 Uhr
	 Mittwoch, 15 bis 17 Uhr
	 Donnerstag, 9 bis 11 Uhr

Du möchtest dich mit anderen Mamas und 
Papas austauschen, dich über Eltern-Kind- 
Angebote informieren und einen feinen 
Kaffee trinken während die Kleinen spie­
len? Dann komm doch ins Familienzentrum 
Grabs an der Kirchgasse 2. Wir freuen uns 
auf deinen Besuch!

Aktuelles findest du auch auf unserer 
Homepage www.familienzentrum-grabs.ch 
oder via Facebook (Familienzentrum Grabs 
in der Suchfunktion eingeben).
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Handänderungen

Veröffentlichung des Eigentumserwerbs an 
Grundstücken gestützt auf Art. 970a ZGB:

Verzeichnis der Abkürzungen
bef. Fl.	 = befestigte Flächen
EV	 = Erwerbsdatum des Veräusserers
GE	 = Gesamteigentum
Gfl.	 = Gebäudegrundfläche
ME	 = Miteigentum
MFH	 = Mehrfamilienhaus 
Nr.	 = �Grundstücknummer bzw. Alpbuch-

blatt-Nummer
StWE-WQ	 = Stockwerkeigentums-Wertquote
Whs	 = Wohnhaus
Zi-Whg	 = Zimmer-Wohnung

Darstellung
Veräusserer an Erwerber / Nr., Ort (Gebäude, 
Fläche mit Kulturart bzw. StWE-WQ, ME oder 
Alprecht), EV:

Schulgemeinde Grabs, Grabs, an Politische 
Gemeinde Grabs, Grabs / Nr. 215, Unterdorf­
strasse 7 (Schulhaus, Mehrzweckgebäude, 
9‘229 m² Gfl., Gartenanlage, übrige bef. Fl.); 
Nr. 243, Staatsstrasse 72 (Schulhaus, 5‘417 
m² Gfl., Strasse, Gartenanlage, übrige bef. Fl.); 
Nr. 1097, Schulhausstrasse 7 (Sporthalle, 2x 
Schulhäuser, 3x Baracken, 14‘824 m² Gfl., Gar-
tenanlage, Wiese, übrige bef. Fl.); Nr. 2007, 
Schulhausstrasse 12 (Whs, Werkraum, Hydran-
tenhaus, 1‘906 m² Gfl., Gartenanlage, übrige 
bef. Fl.); Nr. 2062, Beuschenbüntstrasse 1 (Kin-
dergarten, 1‘222 m² Gfl., Gartenanlage, übrige 
bef. Fl.); Nr. 2426, Rietliweg 2 (Schulhaus, Un-
terstand, 1‘026 m² Gfl., Strasse, Gartenanlage); 
Nr. 2650, Unterdorfstrasse 24 (Kindergarten, 
1‘196 m² Gfl., Gartenanlage, übrige bef. Fl.); Nr. 
2699, Marhaldenstrasse 8 (Kindergarten, Gar­
tenhaus, Sporthalle, Schulhaus, 6‘596 m² Gfl., 
Gartenanlage, übrige bef. Fl.); Nr. 4534, Boden 
(Schulhaus, Hütte, 4‘553 m² Gfl., Strasse, übrige 
bef. Fl., Wiese, Gartenanlage)

Kanton St.Gallen, St.Gallen, an Spitalanla­
gengesellschaft Spitalregion Rheintal Werden­
berg Sarganserland, Rebstein / Nr. 2587, Ritsch 
(5‘027 m² Wiese); Nr. 2682, Spitalstrasse 44 
(5x Spitäler, 2x Personalhäuser, Geschützte OP-
Stelle, Garage, 22‘121 m² Gfl., Strasse, Garten-
anlage, übrige bef. Fl.); Nr. 2683, Spitalstrasse 
(Garage, 4‘068 m² Gfl., Gartenanlage, Wiese, 
übrige bef. Fl.); Nr. 2690, Spitalweg 3 (4x Gara­
gen, Schopf, Zweifamilienhaus, Kleinviehstall, 
3‘056 m² Gfl., Strasse, Gartenanlage, Wiese); 
Nr. 4615, Unterstuden (3‘404 m² Gartenanlage, 
übrige bef. Fl.)

Vettiger Erich, Jona, Nett Graziella, Chur 
und Gautschi Karin, Aarau (Baugesellschaft 
Casa Invest / GE), an NEU BG Casa Invest AG, 
Buchs SG / Nr. S20114, Feldstrasse 2 (StWE-

WQ 215/1000, 3 ½ Zi-Whg im Erdgeschoss, 
Nord); Nr. S20116, Feldstrasse 2 (StWE-WQ 
262/1000, 4 ½ Zi-Maisonettewohnung im 1. 
und 2. Obergeschoss, Nord); Nr. S20117, Feld-
strasse 2 (StWE-WQ 13/1000, Einzelgarage Nr. 
1 im Untergeschoss, links)

NEU BG Casa Invest AG, Buchs SG, an Titz 
Wolfgang Georg, Grabs / Nr. S20114, Feldstras-
se 2 (StWE-WQ 215/1000, 3 ½ Zi-Whg im 
Erdgeschoss, Nord); Nr. S20116, Feldstrasse 2 
(StWE-WQ 262/1000, 4 ½ Zi-Maisonettewoh­
nung im 1. und 2. Obergeschoss, Nord); Nr. 
S20117, Feldstrasse 2 (StWE-WQ 13/1000, 
Einzelgarage Nr. 1 im Untergeschoss, links) 

Bernegger Marie, Sax, an Bernegger Ulrich, 
Sax / Nr. 357, Impeschina (20‘689 m² Wiese); 
Nr. 3031, Impeschina (5‘081 m² Wiese)

Bernegger Marie, Sax, an Silvestri Marian­
ne, Buchs SG / Nr. 347, Rietzaunstrasse 6 (Whs, 
Scheune, 1‘067 m² Gfl., Wiese)

Bernegger Marie, Sax, an Silvestri Marianne, 
Buchs SG, Bernegger Ulrich, Sax und Bernegger 
Christian, Triesen FL (ME zu 1/3) / Nr. 1720, Ha­
senbünt (8‘477 m² Wiese)

«Umweltputzete»
Samstag, 1. April 2017

Besammlung/Instruktion:
8:30 Uhr beim Werkhof Grabs, Marktplatz

Ende der Putzete: 
ca. 11:00 Uhr, anschliessend Verpflegung vor Ort

Anmeldung:
Bis spätestens Freitag, 17. März 2017
Gemeinderatskanzlei Grabs
Rathaus, 9472 Grabs
gemeinderatskanzlei@grabs.ch
Tel. 081 750 35 22 
Fax 081 750 35 01

An der «Umweltputzete» werden gemeinsam Wege, 
Wiesen, Ruheplätze sowie Waldränder und Bach-
borde von achtlos weggeworfenem Abfall befreit.

einladung zum basar

Am Dienstag, 07. März 2017, findet im Stüt­
lihus ein Basar statt.

Von 14 bis 17 Uhr zeigt und verkauft das 
Werkstube-Team eine grosse Auswahl an 
selbstgefertigten Handarbeiten und selbstge­
machten Backwaren/Konfitüren.

Das Werkstube-Team freut sich auf Ihren 
Besuch.

«Lasst uns spielen!» 
Was das Spielen für die Entwicklung der 
Kinder bedeutet 

Kinder wollen spielen. Im Spiel sammelt 
das Kind von klein auf grundlegende 
Erfahrungen, durch die es motiviert wird, 
Neues zu lernen. Eltern und Bezugs-
personen können diesen Entwicklungs-
prozess durch eine gelungene 
Spielgestaltung im Alltag unterstützen. 
Gestärkt durch die spielerischen 
Erfahrungen lernt das Kind in seiner 
Entwicklung seine Fantasie 
auszuschöpfen, den Umgang mit seinen 
Gefühlen zu finden, Langeweile zu 
ertragen und sich selbstwirksam zu 
erleben. 

Referentin: Bernadette Ledergerber
Kindergärtnerin, Sozialarbeiterin 

Mittwoch, 22.02.2017, 19:30
Familien Treff Buchs
Churerstrasse 7 

Kosten: 15.- CHF
Anmeldung bis 20.02.17
081 771 49 34  oder 
www.elternbildung-werdenberg.ch
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· MFK-Instandstellung

· Oldtimer Restaurationen

· Spezialanfertigungenwww.mc-o.ch

· Aluminium Verarbeitung
9472 Grabs

· Neuanfertigungen
Tel 081 771 44 79

· Reifen-Service und Verkauf

· Unfallreparaturen

· Scheiben ersetzen
Remo Messmer
Stütlistrasse 16

Gewerbestrasse 2, 9472 Grabs, Tel.: 081 750 36 36, Fax: 081 750 36 30 
info@vetsch-gh.ch, www.vetsch-gebäudehüllen.ch

H e i z u n g

www.lippuner-emt.com

Werdenstrasse 84 + 86
CH-9472 Grabs

Tel. +4181 772 28 11

Wohlfühl- 
Temperaturen!
Die Lippuner Haustechnikspezialisten 

sorgen dafür, dass Ihre Heizung für Sie 

immer eine «coole» Nebensache bleibt – 

am besten mit einem modular aufge-

bauten Service-Vertrag. Sicherheit rund 

um die Uhr, das ganze Jahr.

SPITEX GRABS-GAMS

	 Telefon Büro	 081 771 32 54
	 Fax 	 081 771 32 50

www.spitex-grabs-gams.ch

Bürozeiten Stützpunkt Grabs
Mo. - Fr. 9 bis 11 Uhr

Sprechstunde
nach Vereinbarung im Stützpunkt:

Staatsstrasse 59, 9472 Grabs

Natel Stützpunktleitung
079 433 98 50

MIT IHRER SOLIDARITÄT
UNTERSTÜTZEN SIE UNSERE
GEMEINSAME ORGANISATION

Spenden- / Mitgliederkonti
Spitex-Verein Grabs

Post-Konto 90-14012-3
Spitex-Verein Gams

Post-Konto 90-10350-9

The PH Training Centre GmbH 
081 756 57 38

Neue Kurse ab 15. März 2017: 
Englisch vom Anfänger bis Proficiency 
FCE, Mittwochs – noch Plätze frei 
NEU: Anfänger-Blockkurse für Ferien in  
Italienisch / Spanisch / Russisch / 
Französisch / Englisch 
Intensivkurse für : 
BEC Preliminary-/ FCE- / CAE-Examen 
Französ. DELF Pro B1 / Deutsch Examen 
Kinder: Englisch – verschiedene Stufen 

Französisch Nachhilfe 
Privatlektionen/Minigruppen/Nachhilfe 

Online - Einstufungstests 

Firmeninterne Sprachkurse 
massgeschneidert auf Ihr Bedürfnis 

Sprachreisen weltweit 
Katalog 2017 ab sofort erhältlich 
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Kirchen bleiben heute oft leer, aber Kirchge-
meinden reagieren mit Kirchgemeindehäu-
sern mit vielfältigen Räumen und Anlässen 
auf veränderte Bedürfnisse. Sie bereichern 
das öffentliche Leben. Ein Augenschein in 
Grabs.

Auszug aus dem Artikel von Ruedi Weidmann.

Neuer Platz als Treffpunkt
Die evangelische Kirchgemeinde Grabs-Gams 
beobachtet die Entwicklung schon länger. Sie er­
arbeitete die Vision einer lebendigen Kirche, die 
«Treffpunkt all der Segmente der heutigen Ge­
sellschaft» sein soll, wie es in einem Memoran­
dum heisst. Das alte Kirchgemeindehaus, viel zu 
klein und kaum zu heizen, genügte dafür nicht 
mehr. Die Büros der Pfarrer und Diakone waren 
im Ort verstreut, Aktivitäten fanden in gemiete­
ten Räumen statt. An einer Retraite 2009 nahm 
ein Neubau Gestalt an. Man liess auch die 
Kosten einer Kirchenrenovation schätzen, ent­
schied dann aber, ein neues Kirchgemeindehaus 
sei wichtiger. 

Der hell verputzte, zweistöckige Quader 
stösst mit seiner Schmalseite an die Hauptstras­
se. Zwischen ihm und der Kirche, die zurückge­
setzt und etwas schief zur Strasse steht, ist ein 
dreieckiger Platz entstanden, der erste Dorfplatz 
in Grabs. Wo sich früher Autos durch Hochzeits­
gesellschaften und Trauergemeinden drängten, 
stehen jetzt Bänke im Schatten einer Birke, die 
Terrasse vor dem Kirchgemeindehaus lädt zum 
Kaffeetrinken ein. Passanten plaudern, ein Kind 
spielt mit Steinchen, Schulkinder grüssen – 
fehlt nur noch der Brunnen, doch die Leitung ist 
schon verlegt. 

Begehrte Räume
Vielfältig sind auch die Räume im Innern. Das 
Erdgeschoss öffnet sich mit grossen Glasschei­
ben zum Platz. Zwei breite Stufen führen zum 
Eingang und in ein geräumiges Foyer. Die linke, 
sonnige Seite ist als Bistro eingerichtet, durch 
eine Glasscheibe vom Weltladen getrennt. Die 
andere Seite dient als Garderobe, hinter einer 
Tür liegt das Sekretariat. Geradeaus tritt man 
in den hohen Saal. Ausgestattet mit Bühne und 
allem, was es für Theater-, Film- und Diskussi­
onsabende braucht, bietet er bei Konzertbestuh­
lung 270 Personen Platz. Von der Küche aus 
können dank Durchreichen Gäste in Saal oder 
Foyer direkt bedient werden. 

Ein helles Treppenhaus führt ins Oberge­
schoss. Der Saal an der Südseite eignet sich 
als Mehrzweckraum für Anlässe wie Vorträge, 
Kurse und Feiern mit bis zu 120 Teilnehmern. 
Er ist unterteilbar und verfügt über eine eigene 

Teeküche. Zwei Sitzungszimmer und die Büros 
der Pfarrer und Diakone sind auf den Kirchplatz 
gerichtet. Der Jugendkeller des Vorgängerbaus 
ist erhalten geblieben. Ein Übungsraum für die 
Band sowie die Lagerräume für die Materialien 
und Hilfsmittel von Cevi und Messmer ergän­
zen ihn. 

Alle Räume sind freundlich und überaus 
brauchbar. Die Kirchgemeinde stellt sie auch an­
deren zur Verfügung – gratis der politischen und 
der Schulgemeinde, der katholischen Kirchge­
meinde und kirchennahen Vereinen, günstig 
den Dorfvereinen und Mitgliedern beider Kirch­
gemeinden, etwas teurer Nicht-Kirchbürgern, 
auswärtigen Vereinen und Firmen. Vor allem der 
grosse Saal und das Foyer sind begehrt. Dank 
ihnen ist die Kirche Grabs für Trauungen attrak­
tiver geworden. 

Am Sonntag nach dem Gottesdienst findet 
im Foyer der sehr beliebte «Chillekaffi» statt. 
Auch wenn der Weltladen offen ist, sitzen Besu­
cher und freiwillige Helfer dort spontan zu einem 
Kaffee zusammen. Das Angebot an Kursen, Vor­
trägen, Ausstellungen und Konzerten konnte 
erweitert werden. Nicht alle Anlässe haben ei­
nen Bezug zur Religion. Sie ziehen auch neues 
Publikum an. Die Vision habe sich mehr als 
erfüllt, sagt Kirchgemeindepräsident Karl-Heinz 
Haedener. 

Gemeinschaft braucht Orte
Pfarrer Bachmann betont den Effekt gegen in­
nen: Seit alle unter einem Dach sind, sei die 
Arbeit der Pfarrer, Diakone und der hier traditi­
onell zahlreichen Freiwilligen einfacher gewor­
den. «Man trifft sich täglich, kann sich austau­
schen und stärker als Einheit auftreten.» Und 
mit dem neuen Haus könnten sie nun etwas 
Wichtiges anbieten: Gastfreundschaft. Längst 

sind noch nicht alle Möglichkeiten ausgeschöpft. 
Bachmann testet im Saal gerade einen neuen 
Abendgottesdienst in Form einer Kaffeestube. 
Doch der wichtigste Raum ist für ihn das Foyer, 
weil hier Gastfreundschaft spontan und jederzeit 
möglich ist. 

In unserer Zeit wachsender Verunsicherung 
suchen viele Orientierung. Dafür war einst die 
Kirche zuständig. «Orientierung» kommt vom 
Kirchenbau und bezeichnete die Ausrichtung 
des Chors nach Osten, dem Orient. Dadurch 
schien die aufgehende Sonne als Symbol für die 
Auferstehung Christi durch die Chorfenster auf 
die Betenden. Auch das Aufgehobensein in einer 
Gemeinschaft fehlt heute vielen. Es ist der Preis 
für mehr individuelle Freiheit und das Abschüt­
teln rigider Konventionen. Gesucht sind neue, 
zwanglose Formen von Gemeinschaft. Auch 
der Wunsch nach gemeinnützigem Engagement 
wächst. Andererseits wachsen Bevölkerungs­
teile, die auf Solidarität angewiesen sind: Alte, 
Zugewanderte, Entwurzelte. All dies lässt sich 
sinnvoll miteinander verbinden, ob mit oder 
ohne Religion. Aber dazu braucht es Orte – und 
jemand, der sie pflegt –, wo Begegnungen und 
Austausch möglich sind und Zusammenhalt 
wachsen kann.

Raumvermietung
Auskunft für Raumvermietung erteilt das Sekreta­
riat (sekretariat.grabs-gams@sg.ref.ch oder Tel. 
081 750 30 50). Benutzerreglement, Tarife und 
Anmeldeformular sind auf der Homepage abruf­
bar (www.ekirche-gg.ch – Rubrik Download).

Öffnungszeiten Weltladen
Donnerstag, 14-18 Uhr 
Freitag, ganztags
Samstag, 9-12 Uhr

ein haus für gastfreundschaft und vielfalt
Das neue Kirchgemeindehaus der Evangelischen Kirchgemeinde Grabs-Gams ist vielseitig nutzbar
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Nächste Ausgabe  
des grabser  
gemeindeblattes

Dienstag, 14. März 2017

Inserat- und Textannahme bis spätestens 
Donnerstag, 02. März 2017, 17 Uhr, bei 
der Gemeinderatskanzlei

Veranstaltungen
februar

15.	Evang.-Ref. Kirchgemeinde Grabs-Gams
	 14 Uhr: Dominotreff Grabserberg
15./22. Familienzentrum Grabs
	 9.15-10.45 Uhr: Mintegra-Frauentreff
15./22. Seniorenturnen
	 13.15 bzw. 14.30 Uhr, MZH Unterdorf
17.	Evang.-Ref. Kirchgemeinde Grabs-Gams
	 19.30 Uhr, KGH: P25-Jugendgottesdienst
18.	Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
	 Kath. Kirche Buchs: Trompetata
18.	Evang.-Ref. Kirchgemeinde Grabs-Gams
	 8.30 Uhr, KGH: Neuzuzüger Brunch
18.	Familienzentrum Grabs
	 9-11.30 Uhr: Workshop «Yoga und die 
	 körperlichen Systeme»
19.	Skiclub Grabserberg
	 Skitour
19.	Hornschlittenclub Grabs
	 Hornschlittenrennen
19.	Evang.-Ref. Kirchgemeinde Grabs-Gams
	 9.30 Uhr: Mitenandgottesdienst
*20./27. Mütter- und Väterberatung
	 13.30-16 Uhr, Kirchgasse 2 (*auf Voran-
	 meldung)
20./27. Procap Turngruppe Werdenberg
	 19 Uhr, MZH Unterdorf: Turnen mit Handicap
21.	Papiersammlung Dorf
21./28. Familienzentrum Grabs
	 9.15-10.45 Uhr: Eltern-Kind-Singen
21.	Evang.-Ref. Kirchgemeinde Grabs-Gams
	 20 Uhr, KGH: Frauenabend
22.	Evang.-Ref. Kirchgemeinde Grabs-Gams
	 12 Uhr, Rest. Schäfli: Männerstamm
22.	Familienzentrum Grabs
	 14-16.30 Uhr, Aula Kirchbünt: Kinder-
	 fasnacht
22.	Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
	 16 Uhr, kath. Pfarreiheim Buchs: «Bibel-
	 karawane» für Kinder ab Kindergarten bis 
	 und mit Primarschule
23.	Evang.-Ref. Kirchgemeinde Grabs-Gams
	 16.30 Uhr, Kirche: «Fiire mit de Chliine»
24.	Evang.-Ref. Kirchgemeinde Grabs-Gams
	 16.30 Uhr, KGH: Kidstreff
	 17 Uhr, KGH: Teenstreff

24.	Skiclub Grabserberg
	 20 Uhr, Bowlingcenter, Buchs: Bowlen (CM)
25.	Skiclub Grabs
	 JO-Kids: Werdenberger JO-Rennen 
	 Wildhaus/Buchserberg
25.	Skiclub Grabserberg
	 Malbun, Buchserberg oder Wildhaus: 
	 Werdenberger JO-Rennen
25.	Jodlerclub Bergfinkli
	 MZH Unterdorf: 50 Jahr Jubiläum
25.	Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
	 8.30 Uhr, kath. Pfarreiheim Buchs: 
	 Vernetzungstreffen Diakonie
25.	Cevi Jungschar Werdenberg
	 13.30-17 Uhr, Buchs: Cevi-Nachmittag 
25.	Schloss Werdenberg
	 17-22 Uhr, Schlosshof: Nachtmarkt
26.	Skiclub Margelkopf
	 Clubskirennen; Startnummernausgabe 
	 im Wiesli: 9 Uhr
26.	Evang.-Ref. Kirchgemeinde Grabs-Gams
	 Taufsonntag
	 9.30 Uhr: Gottesdienst
	 19 Uhr: Abendgottesdienst
26.	Cevi Jungschar Werdenberg
	 10-11 Uhr, Buchs: Cevi-Gottesdienst

abonnementsgebühr  
gemeindeblatt 

Liebe Leserinnen und Leser

Die Abonnementsgebühren für das Grabser 
Gemeindeblatt bleiben im Jahr 2017 unver­
ändert, d.h.:

Für Einheimische
CHF 10.00

Den Grabser Abonnenten wird für die Bezah­
lung in dieser Ausgabe ein Einzahlungs­
schein beigelegt.

Für Auswärtige
CHF 30.00

Die auswärtigen Abonnenten erhalten eine 
separate Rechnung zugestellt.

Der Gemeinderat

Aktivitäten
Skiclub Grabs

04. März
Skitag

 

 

 

 

 

 

Eine musikalische und 
kulinarische  

Reise um die Welt  
in 280 Minuten 
 

Dinner-Konzert 
Gemischt-Chor Grabs und Umgebung 
unter der Leitung von Michèle 
Laudenbach 
singt Lieder aus aller Welt 
 

Samstag, 18. März 2017 
18:00, Kirchgemeindehaus Grabs 
 
Preis für Konzert und Menü:  66.-  
 
Infos und Anmeldung im 
Internet unter:  
GemischtChorGrabs 
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Veranstaltungen
märz

01.	Samariterverein Grabs
	 Vereinsübung «Piep-Piep»
01.	Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
	 19 Uhr, Kirche Buchs: Messfeier zum 
	 Aschermittwoch
01.	Evang.-Ref. Kirchgemeinde Grabs-Gams
	 19 Uhr, BZ Gallus: ökum. Abendgebet
01./08. Familienzentrum Grabs
	 9.15-10.45 Uhr: Mintegra-Frauentreff
01./08./15./22./29. Seniorenturnen
	 13.15 bzw. 14.30 Uhr, MZH Unterdorf
03.	Skiclub Grabserberg
	 Skitag für Clubmitglieder
03.	IG Grabs
	 Hauptversammlung
03.	Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
	 15.45 Uhr, Stütlihus: Gottesdienst
03.	Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
	 17 Uhr, kath. Pfarreiheim Buchs: 
	 ökum. Weltgebetstag
03.	Evang.-Ref. Kirchgemeinde Grabs-Gams
	 19 Uhr, Oase Gams: Weltgebetstag
03.	Ornithologischer Verein Grabs
	 19.30 Uhr, Rest. Schäfli: Hauptversammlung
03.	Velo-/Motoclub Grabs
	 19.30 Uhr, Rest. Schäfli Grabs: 107. 
	 Generalversammlung
04.	Verkehrsverein Grabs
	 Werkhof OG, ab 18 Uhr (Freitag) bzw. 9-11 
	 Uhr (Samstag): Flaggala machen für Kinder 
	 und Eltern; mit Kaffeestube
04	 Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
	 Bahnhofstrasse Buchs: «Suppenzmittag»
04.	Skiclub Grabs
	 Skitag
04./05. FC Grabs
	 Schülerhallenturnier
05.	Skiclub Grabserberg
	 Skitour
05.	Skiclub Margelkopf
	 Skitour
05.	Einwohnerverein Grabserberg
	 Schulhaus Berg: Lotto- und Familien-
	 nachmittag
05.	Evang.-Ref. Kirchgemeinde Grabs-Gams
	 9.30 Uhr: Gottesdienst «Brot für alle»; 
	 Suppenzmittag
	 9.30 Uhr, KGH: Dominotreff
05.	Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
	 10.30 Uhr, Kirche Buchs: Ökum. Gottes-
	 dienst zum Fastenbeginn mit Kinder-
	 gottesdienst
05.	Flaggalasunntig (4 Standorte)
	 19 Uhr
06.	Skiclub Grabs
	 JO-Kids: Migros Grand Prix Wildhaus
06./13./20./27. Procap Turngruppe 
	 Werdenberg
	 19 Uhr, MZH Unterdorf: Turnen mit Handicap

*06./13./*20./27. Mütter- und Väterberatung
	 13.30-16 Uhr, Kirchgasse 2 (*auf Voran-
	 meldung)
07.	Familienzentrum Grabs
	 9.15-10.45 Uhr: Eltern-Kind-Singen
07.	Senioren-Mittagstisch plus 60
	 11.45 Uhr, Stütlihus, im Raum Kreuzberg; 
	 Anmeldung bis spätestens am Vortag, 10 
	 Uhr an 081 771 15 84 oder 081 740 34 87
08.	Evang.-Ref. Kirchgemeinde Grabs-Gams
	 20 Uhr: Bibelstunde Grabserberg
10.	Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
	 10.15 Uhr, Pflegeheim: Gottesdienst
10.	Evang.-Ref. Kirchgemeinde Grabs-Gams
	 12 Uhr, KGH: Suppenzmittag
	 16.30 Uhr, KGH: Kidstreff
10.	Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
	 12 Uhr, BZ Gallus: ökum. Suppenzmittag
10./11. Samariterverein Grabs
	 Feuerwehrdepot (Untergeschoss): 
	 Nothilfekurs
11.	Familienzentrum Grabs
	 8.30-17 Uhr: Workshop «Wiedereinstieg 
	 ins Berufsleben»
11.	Cevi Jungschar Werdenberg
	 13.30-17 Uhr, KGH: Cevi-Nachmittag 
12.	Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
	 Kath. Kirche Buchs: Konzert «Kleiner 
	 Sarganserchor»
12.	Skiclub Grabserberg
	 Wildhaus: OSSV JO-Slalom
12.	Evang.-Ref. Kirchgemeinde Grabs-Gams
	 Taufsonntag
	 9.30 Uhr: Gottesdienst
	 9.30 Uhr, KGH: Dominotreff
	 19 Uhr: Abendgottesdienst mit 2. Oberstufe
13.	Evang.-Ref. Kirchgemeinde Grabs-Gams
	 19.30 Uhr, KGH: Ermutigungsabend mit 
	 Delia Schreiber
14./16. Samariterverein Grabs
	 BLS-AED-SRC Komplett (4 h) / Reanima-
	 tionsgrundkurs mit Defi
17.	Evang.-Ref. Kirchgemeinde Grabs-Gams
	 12 Uhr, KGH: Suppenzmittag
17.-19. Skiclub Grabserberg
	 Verlängertes Skitourenwochenende
18.	Gemischt-Chor Grabs und Umgebung
	 KGH: Konzert «Nach- und Fernweh» mit 
	 Gala-Dinner
18.	Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
	 10.30 Uhr, BZ Gallus: Taufgelübde-
	 Erneuerung Erstkommunionkinder
18./19. STV Grabs
	 Volleyballnacht
19.	Skiclub Grabserberg
	 Skihaus Gamperfin oder Wildhaus: Ver-
	 schiebedatum JO- und Clubrennen (CM)
19.	Skiclub Grabs
	 JO-Kids: Jugendcup Elm
19.	Evang.-Ref. Kirchgemeinde Grabs-Gams
	 9.30 Uhr: Mitenandgottesdienst

Einwohnerstand
am 31. Januar 2017
Einwohnerstand Total	 7‘002	*
davon Grabser Bürger	 2‘698
Niedergelassene	 2‘949
Wochenaufenthalter /	 97
Nebenniedergelassene
Ausländer	 1‘258	*

* inkl. 111 Kurz- und Wochenaufenthalter, Asylbewerber, vorläufig 
Aufgenommene, Schutzbedürftige und Grenzgänger EG / EFTA

Entsorgungstipp

Altöl und Speiseöl
Mineralisches Altöl und verbrauch­
tes Speiseöl sind Sonderabfälle und 
müssen deshalb über die Wertstoff­
sammelstelle entsorgt werden. 

Zum Schutz der Gewässer 
dürfen Öle und Fette auf gar kei­
nen Fall in die Kanalisation ge­
schüttet werden.

Neu in Grabs 
Vorderdorfstrasse 24

(oberhalb der Mosterei Vetsch)

mini biblio sunneschy
Verleih und Verkauf von 

Occasionsbüchern und CD‘s

Aktivitäten für Kinder 
Erzählen, Basteln, Musizieren, Lesen etc.

Edelsteine
Verkauf und Infos

Öffnungszeiten ab Februar 2017
Mittwoch und Samstag	 14 bis 18 Uhr 
Montag und Freitag	 18 bis 22 Uhr 

Oder auf Anfrage: 
Heidi Gantenbein
078 600 57 85, sunneschy12@web.de
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KOMPETENT
UND

ZUVERLÄSSIG

Sanitäre Anlagen
Spenglerarbeiten

Blitzschutzanlagen

9470 Buchs • Groffeldstr. 8 • Tel. 081 756 14 30
Dorfstrasse 4 • 9472 Grabs

Tel. /Fax 771 35 78

Massanfertigungen von Innen- und Aussentüren
Küchen – Schränken – Möbeln

Innenausbau – Parkettböden in Echtholz oder Laminat
auch demontierbar, geeignet für Mietwohnungen
Alle Reparaturen, vom Antikmöbel bis Glasbruch

GASENZER
SCHREINEREI

wir erstellen für sie eine
digitale farbberatung ihrer 
hausfassade

SENIOREN

SENIOREN
REGION WERDENBERG

Vermittlungsstelle
Annakäthi Wälti, Flurweg 15, 9470 Buchs 

Tel. 079 105 34 59

Telefonbeantwortung
Jeden Montag, 8.30 bis 10.30 Uhr

HELFEN

P h o t o v o l t a i k  /  T h e r m i s c h e  S o l a r a n l a g e n

www.lippuner-emt.com

Werdenstrasse 84 + 86
CH-9472 Grabs

Tel. +4181 772 28 11

Einfach natürlich !
Die Fachleute von Lippuner Energie- und 
Metallbautechnik AG bringen Ihnen die 
Sonne ins Haus. Sonnen energie für Sie 
und Ihre Umwelt. Von der kompe tenten 
Beratung, über die  fachmännische 
Montage bis zur Inbetrieb nahme – alles 
aus einer Hand. 

FMR - Hauswartungs- 
und Immobilienservice

Topdienstleistungen rund ums Haus
-	Fenster-Reinigung bis 10m Höhe;
-	Sträucher, Hecken und Bäume schneiden;
-	Wintergarten-Reinigung.

Matthäus Eggenberger, Grabs
079 374 24 14
m.eggenberger56@bluewin.ch

Heizöl

Zogg Christian Transporte GmbH 
Winnenwis 
9472 Grabserberg 
081 771 17 77 / 079 681 85 20 
www.zogg-transporte.ch
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Birnel – der gesunde Süssmacher für jede Küche

Einst unter der Rubrik «Armeleute-Essen» naserümpfend verschmäht, feiert Birnel heute eine 
wahre Renaissance. Denn der reine Birnendicksaft passt hervorragend in die neue Küche, die 
möglichst naturbelassene, nährstoffreiche Produkte bevorzugt. Rohstofflieferanten für Birnel sind 
ausschliesslich Schweizer Birnen von Hochstammbäumen.

Die reifen, ungespritzten Mostbirnen werden gepresst, der Saft geklärt, filtriert, entsäuert und 
schliesslich konzentriert. Das Resultat ist ein Birnendicksaft, der es in sich hat. Schliesslich sind 
für ein Kilogramm Birnel rund zehn Kilo Birnen nötig. In einem Kilo Birnel sind 650 Gramm hoch­
wertiger Fruchtzucker (geht als Power-Energiespender direkt ins Blut!) sowie wertvolle Mineral­
stoffe und Vitamine enthalten. Er nährt, stärkt, ist leicht verdaulich und reguliert den Stoffwechsel; 
er ist ebenfalls für Diabetiker geeignet (14 Gramm Birnel entsprechen einer Broteinheit). Sein 
hoher biologischer Wert macht ihn zum idealen Nahrungsmittel für alle, die sich bewusst ernäh­
ren wollen. Er kann als Konfitüre und für die Zubereitung von Gebäck, Birchermüesli, Kompott 
und so weiter verwendet werden. Dank der Winterhilfe Schweiz kann Birnel zu einem günstigen 
Preis angeboten werden. 

Bestellungen bis Ende Februar 2017
Blaukreuzverein Grabs, Familie A. Stupp-Nüesch, 
Büntlistrasse 14, 9472 Grabs (081 771 35 90 / stupp.andreas@bluewin.ch)

Gebinde zu
1 kg Birnel = CHF 10.60   5 kg Birnel = CHF 46.00   12.5 kg Birnel = CHF 105.00

velo check- und putztag

e-bike-testfahrten

Am Samstag, 01. April 2017, bietet die Kommission für Natur, Umwelt und Energie wiederum 
den Velo Check- und Putztag an. 

Ort
Marktplatz / Markthalle Grabs

Ziel des Anlasses ist es, dass die Grabser Bevölkerung auch diesen Frühling wieder ein sauberes, 
fahrtüchtiges Velo verfügbar hat. Ein ausgewiesener Fahrradfachmann prüft zwischen 9 und 12 
Uhr alle Fahrräder gratis auf deren Fahrtüchtigkeit und stellt, wo nötig, eine Reparaturempfeh­
lung aus.

Ihr Fahrrad wird von SchülerInnen vom Schulhaus Feld, für ein freiwilliges Trinkgeld in die be­
reitgestellte Kasse, gründlich geputzt. Für die kurze Wartezeit steht eine kleine Festwirtschaft zur 
Verfügung.

An einem Büchertisch finden Sie gratis Informationen rund ums Velo.

Keine Anmeldung erforderlich. Alle Velofahrer sind herzlich willkommen.

21. Grabser schüler-  
hallenturnier

04./05. März 2017
Mehrzweckhalle Unterdorf

Bereits zum 21. Mal organisiert der Fussball­
club Grabs das Grabser Schülerhallenturnier 
in der Mehrzweckhalle Unterdorf. Vom Kin­
dergartenalter bis zur Oberstufe sind alle 
Schülerinnen und Schüler zur Teilnahme 
eingeladen, um ihre Treffsicherheit unter Be­
weis zu stellen. Wie in den letzten Jahren 
wird auch dieses Jahr der Spielplan famili­
engerecht zusammengestellt.

Spielplan
Die Spiele für die Kategorien C bis G (3./4. 
Klasse, 5./6. Klasse und Oberstufe) finden 
am Samstag statt. Die Kategorien A und B 
(Kindergarten und 1./2. Klasse) spielen am 
Sonntag. Ziel des OK‘s ist es, die Finalspiele 
am selben Tag wie die Vorrundenspiele 
durchzuführen.

Anmeldung
Anmeldungen können bis Sonntag, 26. Fe­
bruar 2017, per Mail oder per Briefpost an 
forrer@rsnweb.ch / Sandra Forrer-Frehner, 
Obere Iverturststrasse 5, 9472 Grabs, einge­
reicht werden. Das Anmeldeformular finden 
Sie auf der Homepage des FC Grabs (www.
fcgrabs.ch).

Wir freuen uns jetzt schon auf tolle und 
faire Spiele und danken den vielen Sponso­
ren und Gönnern für die Unterstützung bes­
tens. Besuchen Sie uns, wir freuen uns auf 
Sie!

OK-Schülerhallenturnier FC Grabs

Fotoshooting mit Spassfaktor
im Fotostudio-Doris, Grabs 

Gerne realisiere ich mit Euch ver-
schiedene Themen wie «mein 
Haustier und ich», «mein Hobby», 
«Muttertag» ... Auch biete ich ver-
schiedene Fotokurse und Work-
shops an. Nähere Informationen 
findet Ihr unter: 

www.fotostudio-doris.ch 
oder Mail an: 

doris@fotostudio-doris.ch 
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www.lippuner-emt.com

M e t a l l b a u 

Werdenstrasse 84 + 86
CH-9472 Grabs

Tel. +4181 772 28 11

Qualität 
die überzeugt!
Fassadenbau, Fenster- und Türzargen, 
allgemeine Spenglerarbeiten oder stilvolle 
Geländer – alles aus einer Hand. Von der 
kompetenten Beratung bis zur fachmänni-
schen Montage ist das Metallbauteam von 
Lippuner ein zuverlässiger Partner.

Gratis

Sorgentelefon
für Kinder

0800 55 42 0
weiss Rat und hilft

sorgenhilfe@sorgentelefon.ch
SMS-Beratung 079 257 60 89 

www.sorgentelefon.ch
PC 34-4900-5

First
9472 Grabs

Küchen | Badezimmer | Möbel | Renovationen

paul.stricker@bluewin.ch
www.schreinereipaulstricker.ch

Tel        081 740 60 20
Fax       081 740 60 21
Mobil  079 262 10 52

Öffnungszeiten Andis Hofladen 

Freitag:    8.30 Uhr – 11.30 Uhr 

Samstag: 8.30 Uhr – 12.00 Uhr 

 Telefon • chaT • Mail
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05. März 1923
Rhyner-Lippuner Oswald
Staatsstrasse 115, Grabs

21. März 1925
Eggenberger-Gantenbein Margaretha
Stütlihus, Grabs

06. März 1927
Eggenberger-Eggenberger Margaretha
Stütlihus, Grabs

12. März 1928
Gantenbein-Lippuner Anna
Staatsstrasse 42, Grabs

30. März 1929
Dätwyler-Hammer Maria
Stütlihus, Grabs

05. März 1930
Eggenberger-Ködderitzsch Jakob
Am Logner 7, Werdenberg

17. März 1930
Zogg-Staub Christian
Winnenwis 4515, Grabserberg

30. März 1930
Sprecher-Eggenberger Ursula
Stütlihus, Grabs

16. März 1931
Smajli-Arifaj Gjylshah
Staatsstrasse 51, Grabs

12. März 1932
Vetsch-Vetsch Matheus
Feldhofweg 4, Grabs

22. März 1932
Sprecher-Vetsch Ulrich
Staatsstrasse 45, Grabs

26. März 1933
Stricker-Eggenberger Emerita
Stütlistrasse 25, Grabs

06. März 1934
Müller-Aebi Willi
Rietgasse 12, Grabs

07. März 1934
Fabri-Di Michele Alfredo
Sonnmattweg 33, Werdenberg

29. März 1935
Pfiffner-Göldi Wilhelm
Mühlbachstrasse 21, Grabs

09. März 1936
Furrer-Schlegel Heinrich
Tschessweg 12, Grabs

15. März 1936
Riedener-Vogel Jakob
Dorfstrasse 13, Grabs

24. März 1936
Vetsch Johann Ulrich
Hinteregg 2200, Grabserberg

04. März 1937
Bicker-Abderhalden Christian
Staatsstrasse 18, Grabs

13. März 1937
Grob-Forrer Frieda
Hugobühlstrasse 13, Grabs

14. März 1937
Schönholzer-Ammann Hanspeter
Steinbergweg 5, Grabs

14. März 1937
Müntener-Schwendener Margrit
Schulhausstrasse 4, Grabs

22. März 1937
Graf-Wenk Eugen
Bleichestrasse 11, Werdenberg

26. März 1937
Adank-Gantenbein Johannes
Salen 2152, Grabserberg
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Zahlreiche Jugendliche haben 2016 Projekte 
und Anlässe initiiert und diese mit grossem 
Engagement für sich selbst und andere Ju-
gendliche unter Begleitung durchgeführt. Sie 
gestalteten ihre Freizeit bedürfnisorientiert 
und sinnvoll. Die Offene Jugendarbeit unter 
dem KOJ Werdenberg bot ihnen innerhalb des 
56%-Pensums erneut Lernfelder und Mög-
lichkeiten, Sozialverhalten zu üben, sich Fä-
higkeiten anzueignen und das Selbstvertrau-
en zu stärken. 

Monika Schwendener – Gemeinsame Erlebnis­
se im direkten Austausch sind für Jugendliche 
heute wichtiger denn je. Sie führen ein Parallel-
Leben in der virtuellen Welt, auf Social Media, 
Instagram, Snapchat, YouTube, Facebook und im 
Internet. Dieser Raum, welcher der altersbeding­
ten Neugier in ungefilterter Form fast grenzen­
los zur Verfügung steht, wird unter anderem für 
Kontakte, Kreativität und zur Selbstdarstellung 
genutzt. Likes setzen Dopamin frei und je mehr 
Likes, desto besser ist das momentane Gefühl. 
Es kann süchtig machen. 

Ständige Ablenkung und Reizüberflutung zu­
sätzlich zu den gewohnten Leistungsanforderun­
gen in unserer temporeichen Zeit versetzen das 
Gehirn in einen Dauerstress. Es fehlt nicht nur 
Jugendlichen an echter Entspannung, Konzen­
tration und Geduld. Aktivitäten mit Freunden, 
ein Projekt erfolgreich durchführen, in der Natur 
sein oder einfach mal nichts tun reguliert die 
Hirnaktivität und setzt Dopamin auf natürliche 
und nachhaltig wirkende Weise frei. 

Monika Schwendener dankt der Gemeinde 
Grabs für die gute Zusammenarbeit im vergan­
genen Jahr. Ein grosser Dank für die wertvolle 
Unterstützung geht an die Jugendkommission 
unter dem Präsidium von André Fernandez, an 
den Vorstand des Vereins «GOJA», an die Orts­
gemeinde Grabs sowie an die Schulleitung und 
die Lehrerschaft der Oberstufe Kirchbünt. Ein 
besonderer Dank gilt der Nachbarschaft des 
GOJA, den Eltern und den Jugendlichen selbst.     

GOJA
Der GOJA-Jugendtreff wurde im vergangenen 
Jahr von rund 2’300 Jugendlichen besucht. 
Trotz der hohen Durchmischung in Bezug auf Al­
ter und Kultur verliefen die 41 Betriebsabende in 
guter Atmosphäre und ohne Regelverletzungen. 
Hier werden Freundschaften geknüpft, die bis ins 
Erwachsenenalter hinein bestehen. Die Teams 
wurden gecoacht und arbeiteten zuverlässig. 
An die Mitglieder geht ein herzliches Danke für 
ihren Einsatz. Am 17. März fand die Hauptver­
sammlung des Vereins «GOJA» unter der Lei­
tung des Präsidenten Joel Humbel statt. Sowohl 

er als auch die beiden ebenfalls seit einem Jahr 
amtierenden jungen Vorstandsmitglieder Manuel 
Aemisegger und Gerardo Carrabs kamen ihren 
Aufgaben engagiert nach. 

Büls
Im Büls feierten 400 Jugendliche unter Aufsicht 
der Betriebsgruppe 16 grössere Parties. Auch 
das Zusammensein im kleineren Rahmen war 
sehr beliebt. Der Aufenthalt in der Natur, grillie­
ren, draussen um das Feuer sitzen oder im Hüttli 
am warmen Ofen – die Atmosphäre ist immer 
speziell. 

Die Betriebsgruppe nahm ihre Aufsichts­
pflicht zuverlässig wahr. Im Mai organisierte sie 
ein Unterhaltswochenende, an dem das ganze 
Team Schwerstarbeit leistete. Für den grossen 
Einsatz wird herzlich gedankt. 

Einrad 
Die 22 Trainingsnachmittage in der Turnhalle 
«Quader» wurden von jeweils acht bis 16 Kin­
dern besucht. Darunter waren sowohl Fortge­
schrittene wie auch Anfänger, die sich mit viel 
Ausdauer und Mut durch die ersten Einrad-
Stunden kämpften. Ihre Leistung wurde aber 
bald belohnt und die Freude über das neue 
Hobby war gross.

Teamsport für die Mittelstufe
Eine Gruppe Mädchen und Jungs der Mittelstu­
fe führten im ersten Quartal sieben Teamsport­
nachmittage durch, an welchen sich 120 Kin­
der beteiligten. Sie organisierten sich selbst­
ständig und spielten unter Aufsicht Ballspiele, 
bei welchen sie ihre Energien freisetzen konn­
ten.

Gameanlässe
Unter Aufsicht führten im Februar die älteren 
Jugendlichen einen erfolgreichen Gameabend 
durch; im April organisierte eine Gruppe von 
Jungs der zweiten Oberstufe ihren Zockerabend 
und im Dezember eine Gruppe der ersten Ober­
stufe einen Gameanlass, an dem 23 Jungs und 
Mädchen teilnahmen. Es ist immer spannend 
zu beobachten, wie gut die sensomotorischen 
und strategischen Fähigkeiten der Jugendlichen 
ausgebildet sind und wie schnell ihre Reaktions­
fähigkeit ist. Die Atmosphäre ist jeweils sehr 
friedlich und sie lernen viel voneinander. Mit 
Freunden gemeinsam zu gamen, anstatt alleine 
oder mit fremden Onlinepartnern macht ihnen 
auch viel mehr Spass.

Freestyle Academy
Am 13. Februar fuhren zehn Jungs der ersten 
Oberstufe nach Laax, wo sie sich beim Ska­

ten, Bladen und auf dem Trampolin austoben 
konnten. 

Streetsoccer
Im Februar fanden die Grabser Mannschafts­
spiele mit 60 Jungs und Mädchen im Unterdorf 
statt. Die Siegerteams nahmen am regionalen 
Finale teil. Als Funktionäre während der Winter-
Streetsoccer-Qualispiele in allen Gemeinden 
waren zwei Lernende aus Grabs federführend. 
Ältere Jugendliche, die Verantwortung überneh­
men und für jüngere spannende Erlebnisange­
bote schaffen, haben eine Vorbildrolle. 

Auch die Beteiligung an den Sommer-
Streetsoccer-Spielen war gut. Das Team der 
Ü16-Jungs konnte am Münchner Cup teilneh­
men.

Europapark
Eine Gruppe von Erstoberstufenschülern organi­
sierte den traditionellen Europaparkausflug, der 
am 2. April statt fand. 96 Jugendliche aus Grabs 
und Gams genossen den Tag.

Skateanlage
Nachdem der Winter und das nasse Wetter der 
Anlage mehr Schäden als in den vergangenen 
Jahren zugefügt hatten, wurde eine genauere 
Kostenanalyse durchgeführt mit dem Ergebnis, 
dass eine Reparatur der Geräte mit hohen Aus­
gaben verbunden wäre. Daher wurde die Anlage 
entsorgt und nach einer neuen Lösung gesucht. 
Eine Arbeitsgruppe entwickelte ein Konzept und 
ist nun dabei, für ein Objekt, das sich als Skate­
halle eignen würde, die finanziellen und organi­
satorischen Abklärungen zu tätigen. 

American Prom-Night
Eine Gruppe Mädchen organisierte einen Schul­
ball, welcher am 28. Mai in der Aula durchge­
führt wurde. Dekorieren, Kuchen backen, Sand­
wiches, Dessertbuffet und Fruchtcocktails zube­
reiten – das Angebot liess keine Wünsche offen; 
alles schmeckte vorzüglich. 70 schön gestylte 
Jugendliche vergnügten sich, tanzten ausgelas­
sen und genossen den Abend. 

Gokart
Am 18. Juni fand der Gokart-Ausflug nach 
Montlingen statt. Eine Gruppe von Jungs hatte 
ihren grossen Spass am Dröhnen der Motoren 
und dem besonderen Fahrgefühl.

Ferienspass
Eine 10-köpfige Gruppe der Mittelstufe orga­
nisierte die traditionelle Ferienspass-Party im 
GOJA. Alle Kinder freuten sich über ihren ersten 
Ausgang. Das junge Team arbeitete engagiert, 

Jahresrückblick Offene Jugendarbeit 2016
Gemeinsame Erlebnisse und wichtige Lernfelder in der realen Welt
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zauberte feine Cocktails, sorgte für den richtigen 
Mix am DJ-Pult und für tolle Partystimmung.

WUZZAP
An der 10. Ausgabe der Jugendzeitung «WUZ­
ZAP» beteiligten sich fünf Grabser Jugendliche 
mit eigenen Beiträgen und Fotos.

e-Kinder- und Jugendpartizipation 
Das Redaktionsteam, das die Plattform www.ju­
gendpolitikgrabs.ch betreut, wurde regelmässig
gecoacht. Um das Angebot präsent zu halten, 
erarbeitete es Flyer und Stickers. Aus den vielen 
eingegangenen Ideen konnte ein Naturpark-Pro­
jekt weiter verfolgt werden. Drei Gruppen betei­
ligten sich und brachten ihre kreativen Ideen zu 
Papier, welche sie weiteren Interessensgruppen 
präsentierten. Da die Standortfrage neu aufge­
griffen werden musste, machten die Jugendli­
chen die Erfahrung, dass Beteiligungsprojekte 
Engagement und einen langen Atem erfordern 
können. Die T-Shirts aus dem Co-Projekt mit 
grabs.kultur «Mier grabsen!» verkauften sich im 
Prima Laden Grabserberg sehr gut. 

Dieses von einer Arbeitsgruppe umgesetzte 
Pilotprojekt bietet Grabser Kindern und Jugend­
lichen schweizweit als erstes die Möglichkeit, 
sich über eine Webseite aktiv ins kommunal­
politische Geschehen einzubringen. Die Begleit­
gruppe der FHS St. Gallen hat die Evaluation 
vorgenommen und gemeinsam mit der Arbeits­
gruppe einen Leitfaden entwickelt, der dem 
Bund übergeben wird und interessierten Ge­
meinden zur Verfügung stehen soll. 

Jugendberatung/Schulsprechstunde
Jugendliche und Eltern nutzten auch im ver­
gangenen Jahr das freiwillige Beratungsange­
bot. Die Sozialarbeiterin ist jeden Dienstag und 
Donnerstag von 13 bis 13.30 Uhr im Schulhaus 
Kirchbünt anwesend. Telefonische Anmeldungen 
sind unter 079 746 20 45 möglich. Die Beratun­
gen werden in der Freizeit durchgeführt und un­
terliegen der Schweigepflicht. 

Einwohnerverein 
Grabserberg 

Herzliche Einladung zum 
Familien-Spielnachmittag mit Lottomatch 

Sonntag („Flaggala-Sunntig“) 5. März 2017 
13.30 – 18.00 Uhr, Schulhaus Grabserberg 

Spielnachmittag in der Turnhalle 
Ein kleines „Spielparadies“ steht zur Verfügung: bekannte und 
weniger bekannte Gesellschaftsspiele, Jass-Ecke, Bauecke mit 

Kapla und Lego, Büechli- und Puzzle-Ecke u.v.m. 

Lottomatch 15.00 – 17.00 Uhr im Mehrzweckraum 
Kartenverkauf ab 14.00 Uhr, pro Spielkarte Fr. 1.00 

Viele schöne Preise zu gewinnen (Geschenkkörbe, Gutscheine, 
tolle Naturalpreise, gespendet vom heimischen Gewerbe) 

Speziell: Traditionelle „Flaggala“ selber herstellen 
Festwirtschaft mit diversen Getränken und feinen Kuchen 

Der Vorstand und das OK freuen sich auf viele Gäste, 
auf Jung und Alt, mit und ohne Kinder! 

FlaggalaSunntig 2017

Sonntag, 05. März 2017, 19 Uhr

An den offiziellen Standorten:
Jörler – Grabserberg
Grist – Studnerberg

Siedlungsgebiet – Grabserriet
Egeten – Werdenberg

Alle teilnehmenden Kinder werden mit heis­
sen Wienerli und Bürli verpflegt und es wer­
den auch warme Getränke abgegeben. 

Bei allzu starkem Wind fällt der Anlass aus. 
Ausweichdatum: Sonntag, 12. März 2017!

Flaggala selber herstellen
Am Freitag, 03. März 2017, ab 18 Uhr, und 
am Samstag, 04. März 2017, von 9 bis 11 
Uhr, bieten wir wieder die Möglichkeit, beim 
Gebäude der Ortsgemeinde Grabs am 
Marktplatz selber Flaggelen zu machen. Das 
Material wird von der Ortsgemeinde Grabs 
und dem Verkehrsverein Grabs zur Verfügung 
gestellt. Zudem wird eine Kaffeestube geführt.

Anmeldungen für das Flaggala-Herstellen un
bedingt bis Dienstag, 28. Februar 2017, an 
Heiri Vetsch (081 771 70 29 oder per e-mail: 
h.vetsch@gmx.ch).
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aus dem Schulrat

Rechnungsabschluss 2016 und 
Voranschlag 2017
Durch die Inkorporation der Schulgemeinde in 
die Politische Gemeinde kommuniziert diese neu 
vollumfänglich über den Rechnungsabschluss 
und den Voranschlag.

Bei der Vorbereitung und Verabschiedung 
des Voranschlags wirkt die Schule direkt mit, 
da der Schulratspräsident Einsitz im Gemeinde­
rat hat.

Sämtliche Details können in der Jahresrech­
nung eingesehen werden, welche Mitte März auf 
der Gemeinderatskanzlei bezogen bzw. bestellt 
werden kann.

Start in die Einheitsgemeinde per 
01. Januar 2017
Erste Anpassungen an die Einheitsgemeinde 
wurden bereits gemacht. Die Reglemente wur­
den erneuert, das Corporate Identity überprüft 
und das nichtpädagogische Personal wurde in 
die Strukturen der Politischen Gemeinde über­
geben. Wenn immer es nötig ist, wird unter 
den Beteiligten offen und lösungsorientiert ge­
sprochen. 

Die Neujahrsbegrüssungen fanden bereits 
in den neuen personellen Zuteilungen statt.

Insgesamt kann der Beginn der «neuen Ära» 
aus Sicht der Schule als erfolgreich bezeichnet 
werden.

Philipp Schär – Abgabe des Schulleitungs-
mandats per Ende Schuljahr 2016/17
Schulleiter Philipp Schär informierte den Schul­
rat darüber, dass er sein Amt als Schulleiter per 
Ende des Schuljahres 2016/17 abgeben wird. 
Er möchte sich stärker auf seine Tätigkeit als 
Klassenlehrer fokussieren. Die Stelle wird nun 
intern und extern ausgeschrieben. Der Schul­
rat bedankt sich herzlich bei Schulleiter Philipp 
Schär für die mehrjährige, umsichtige Führung 
der Schuleinheit Feld.

Elternabend «Kindergarteneintritt»
Der Elternabend für den Kindergarteneintritt im 
Sommer 2017 findet am 13. Februar 2017 um 
19.30 Uhr in der Aula Kirchbünt statt. Er rich­
tet sich an Eltern, deren Kinder per 01. August 
2017 das Einschulungsalter erreicht haben. 

Den ersten Teil des Elternabends «Kinder­
garteneintritt» bildet ein öffentliches Referat 
zum Thema «Hors-sol-Kinder! Welche Umge­
bung brauchen Kinder für eine gesunde Ent­
wicklung?». Alle interessierten Personen sind 
herzlich eingeladen, am Referat teilzunehmen.

Elternabend «Eintritt in die 1. Primarklasse 
und ins Einschulungsjahr»
Der Elternabend für den Übertritt in die Primar­
schule findet am 06. März 2017 um 19.30 Uhr 

in der Aula Kirchbünt statt. Er richtet sich an 
Eltern, deren Kinder per 01. August 2017 in 
die 1. Primarklasse oder ins Einschulungsjahr 
wechseln. 

Vor dem Elternabend «Übertritt in die Pri­
marschule» findet ein öffentliches Referat zum 
Thema «Digitale Medien für jüngere Kinder?» 
statt. Alle interessierten Personen sind herzlich 
eingeladen, am Referat teilzunehmen.

SCHILF-Kurse 2017
Im Jahr 2017 konnte wieder ein breites, vielsei­
tiges und lehrreiches Programm an SCHILF-Kur­
sen (Kurse für schulinterne Lehrerfortbildung) 
bereitgestellt werden. Insgesamt bieten die Leh­
rerinnen und Lehrer in Grabs ihren Kolleginnen 
und Kollegen 28 verschiedene Kurse in den Be­
reichen «Gestaltung», «Sport», «Didaktik» und 
«Informatik» an. Das Angebot wird von den Lehr­
personen geschätzt und rege genutzt.

«Aktiv Kids» – Weiterführung der Donners-
tagslektionen bis im Sommer 2017
«Aktiv Kids» ist ein Bewegungs- und Sportförder­
programm des Amtes für Sport und läuft bereits 
erfolgreich seit einem Jahr. Das Programm ver­
mittelt Freude an Bewegung und Sport und hat 
eine kindergerechte, umfassende Förderung der 
Bewegungsbereiche zum Ziel. Gleichzeitig wer­
den Selbstvertrauen, Konzentration und Sozial­
verhalten gestärkt. Das Angebot «Aktiv Kids» 
richtet sich an Kinder, denen einfache motori­
sche Bewegungsabläufe schwerfallen oder für 
die der Schulsport zu hohe Anforderungen stellt. 
Zielgruppe sind Kinder von der 1. bis zur 3. Klas­
se. Das Angebot ist freiwillig und eine Teilnahme 
erfolgt mit der Anmeldung durch die Eltern.

Der Unterricht findet am Montagnachmit­
tag sowie am Donnerstagnachmittag statt. Der 
Schulrat hat entschieden, die Lektionen am 
Montag- und Donnerstagnachmittag wegen ge­
nügend hoher Anmeldezahlen bis im Sommer 
2017 weiterzuführen.

Konstituierung Schulrat für die 
Legislaturperiode 2017-2020
Der Schulrat hat sich an seiner ersten Sitzung 
am 19. Januar 2017 konstituiert. Die Ressort­

verteilung in den nächsten vier Jahren wurde 
wie folgt beschlossen:

Ressort Führung und Finanzen 
André Fernandez, Schulratspräsident

Vizepräsidium Schulratspräsident
Karin Blümli, Gemeinderätin

Pädagogik/Schulleitungskonferenz
Karin Blümli, Gemeinderätin

Sonderpädagogik
Brigitte Tinner, Schulrätin

Medien und Informatik
Daniel Reich, Schulrat

Eltern
Markus Rüdisühli, Schulrat

Gesundheit
Brigitte Tinner, Schulrätin

Sicherheit
Daniel Reich, Schulrat

Der Schulrat wird zusammen mit der Schullei­
tungskonferenz am 01. April 2017 einen Klau-
surtag abhalten. Kernthema ist die Legislaturpla­
nung 2017-2020.

Abrechnung Zweckverbände
Der Schulrat hat von den verschiedenen Ab­
rechnungen der Zweckverbände Kenntnis ge-
nommen:
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Organisation 2015 2016

Musikschule 
Werdenberg

465‘286.00 433‘153.00

Logopädische 
Vereinigung

171‘679.30 169‘540.85
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